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Neues vom Darmbach e. V.
"Sommer, Sonne, Strand .... Ab in die Ferien"
Unter diesem 
verlockenden 
M o t t o  s i n d 
Groß und Klein 
zum diesjähri-
gen Sport- und 
Spie l fes t  am 
26. Juni von 11 
bis 17 Uhr in 
den Darmstäd-
ter Herrngarten 
eingeladen. An 
diesem Sonntag 
am Beginn der 
Ferien haben 
Kinder die Gelegenheit im künstlichen "Darmbach" zu planschen und 
mit selbst gebastelten Faltbooten zu spielen. 
Gemeinsam mit Aktiven des Feuerwehr-Vereins „bauen“ Mitglieder von 

Darmbach e. V. die Wasserlandschaft für diesen Aktionstag. Ganz sicher 
sein können sich die Initiatoren, dass dieses Spielangebot in Darmstadts 
grüner Mitte mit großer Begeisterung genutzt wird. Die Aktiven der AG 
Öffentlichkeitsarbeit werden erneut die Chance nutzen, Eltern und Groß-
eltern auf die Darmbach-Offenlegung anzusprechen.
Aktiv war der Darmbach e. V. auch am Aktionstag im Bioversum in 

Darmstadt-Kranichstein. Erforscht wurde der Backhausteich mit seinen 
gepanzerten Vierbeinern. Sie wurden mit der vorhandenen Kamera und 
großem Teleobjektiv beobachtet und fotografieret. 
Zuvor ging es bei Veranstaltungen für das Kinder-Umweltdiplom um 

das Leben im Meiereibach drei Jahre nach seiner Wiedergeburt am 
Hofgut Oberfeld. Unter fachkundiger Anleitung erkundeten die „Um-
welt-Diplomanden“ den renaturierten Bachlauf des Meiereibaches und 
erfuhren vor allem: In einem Bach gibt es einige interessante Lebewesen 
zu erforschen. 
Neues Leben im neuen Bachbett an der Lichtwiese erkundeten mit viel 

Engagement und Forschergeist etwa ein Dutzend Kinder den Darmbach 
an der Lichtwiese mit Kescher, Lupe und Becherglas. Viele Tiere, darunter 

Bachflohkrebse, Eintagsfliegenlarven und die beein-
druckenden Wasserskorpione ließen sich beobachten 
und gaben Einblicke in ihr Leben. Der daumennagel-
große Wasserskorpion zum Beispiel sieht gefährlich 
aus, ist aber für Menschen harmlos. Der Insektenräuber 
frisst unter anderem die Larven von Stechmücken 
und hält uns damit die kleinen Plagegeister vom Leib. 
Unter fachkundiger Anleitung des Diplom-Biologen 
Frank Schäfer vom Verein erhielten die Kinder aus 
erster Hand Einblicke in die Natur. Der Uferbereich 
ist nicht mehr nur „schlammig“, sondern ein interes-
santer Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen. Mit 
viel Spaß und Spannung lernten die jungen Forscher 
Zusammenhänge und Abhängigkeiten kennen und 
ließen sich von den gelegentlichen Regenschauern 
nicht vom Forschen abhalten. 
Anfang Mai ging es zur Exkursion „Urbane Gewässer 

in Wiesbaden - ein Vergleich“. Wie schon im vergange-
nen Jahr die Tagesfahrt nach Villingen-Schwenningen 
an den Neckar gezeigt hat, ist es immer wieder span-
nend über den Tellerrand zu schauen und zu sehen, 
wie in anderen Städten Bäche freigelegt werden. 
In diesem Zusammenhang ist die hessische Landes-

hauptstadt Wiesbaden besonders interessant, da sie seit 
jeher eine Stadt 
des Wassers ist 
und dort aktuell 
zwei Bachläu-
fe im urbanen 
Bereich aus der 
Abwasserkana-
lisation heraus-
geholt und offen 
gelegt werden. 
Herr Kluge und 
Herr Silberzahn 
vom Umwelt-
amt Wiesbaden 
erklärten sich 
bereit, eine Füh-

rung 
zu 	
Wellritzbach und Kesselbach vor Ort in 
Wiesbaden zu geben. Die Projekte in Wies-
baden und Darmstadt zeigen erstaunlich 
viele Parallelen aber auch einige Unter-
schiede auf. Herr Kluge versprach einen 
Gegenbesuch. 
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